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ALLGEMEINE 
INFORMATIONEN

Tag des offenen Denkmals 
am 10. September 2023

ABTEI LIESBORN
Führungen: 10:15–11:00 Uhr und 14:15–15:00 Uhr

Dauerausstellung zum Liesborner Evangeliar, 

Treffpunkt: Infotheke, Anmeldung erforderlich, 

max. Teilnehmerzahl: 20 Personen, 

Für Rückfragen zu den Veranstaltungen nutzen Sie 
bitte die jeweiligen Kontaktdaten der einzelnen 
Denkmalflyer. 



Von der Mitte des 9. Jahrhunderts bis 1130/31 war 

die Abtei Liesborn ein freiweltliches Damenstift. 

An diese Frühzeit der Liesborner Klostergeschichte 

erinnert nur noch wenig. Highlight ist aber zweifel-

los das Liesborner Evangeliar. Der Codex ist eine 

der ältesten, vollständig erhaltenen Evangelien-

Handschriften Westfalens. Nach der Aufhebung 

des Klosters durch das Königreich Preußen im Zuge 

der Säkularisation 1803 verließ der Codex jedoch 

Liesborn und wanderte durch die Hände einiger 

bedeutender Privatsammler in Europa und Über-

see, bevor er 2017 vom Kreis Warendorf mit der 

Unterstützung zahlreicher Förderer zurückerworben 

werden konnte. 220 Jahre nach der Schließung des 

Klosters Liesborn kehrt das Evangeliar im Jahr 2023 

an seinen ursprünglichen Bestimmungsort zurück 

und bildet das Leitobjekt der neuen Dauerausstel-

lung zur Frühgeschichte der Abtei Liesborn, die sich 

mit der Gründungslegende des Klosterortes und 

dessen Entwicklung in den ersten Jahrhunderten 

auseinandersetzt.



Workshop: 11:00–12:30 Uhr, Das Evangeliar lesen 

lernen – Schrift und Buch im Mittelalter, Anmel-

dung erforderlich, max. Teilnehmerzahl: 15 Perso-

nen

Das Liesborner Evangeliar ist eine der ältesten 

erhaltenen Evangelien-Handschriften des Mittelal-

ters. Um das Jahr 1000 in karolingischen Minuskeln 

auf 338 Seiten Pergament geschrieben, vermittelt es 

einen besonderen Eindruck von der klösterlichen 

Buchkunst jener Zeit. Mit etwas Übung ist es sogar 

möglich, die Buchstaben sicher zu erkennen und 

den lateinischen Text flüssig zu lesen. Der Work-

shop bietet einen Einblick in die Schriftkunde (Pa-

läographie) und Handschriftenkunde (Kodikologie) 

des frühen Mittelalters. Gemeinsam wird die Ent-

stehung eines Codex wie des Liesborner Evangeliars 

erarbeitet. Dabei steht der Spaß am Entziffern von 

Handschriften im Vordergrund. Lateinkenntnisse 

sind natürlich nicht erforderlich. 



15:00–16:30 Uhr Kreativangebot: Meine Handschrift 

– Ein (monumentales) Kunstwerk, Anmeldung er-

forderlich, Teilnehmerzahl: 12 Personen

Die eigene Handschrift zu einem monumentalen 

Kunstwerk machen – geht das? Wenn man keine 

Angst vor Linoldruck hat, mit Sicherheit. In einem 

kurzweiligen Workshop können Sie, auf einem 

kleinen Format, ihre einzigartige Handschrift zum 

Kunstwerk schnitzen. Allerdings wissen auch nur 

Sie, der Kunstschaffende, dass es ihre Handschrift 

ist, da es sich um einen vergrößerten Teilausschnitt 

handelt, der allerdings beim anschließenden Dru-

cken zu einem „monumentalen“ Kunstwerk wird. 

Es geht dabei um Spaß am Wiederauflebenlassen 

einer Drucktechnik aus Schulzeiten und ein kreati-

ves Miteinander.



KURZE HISTORIE DER 
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